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Stellungnahme zum Ergebnis der Beweisaufnahme - UVP geplante Mur-Staustufe Graz

(GZ.: FA13A – 11.10 – 156/2010-274)

Betreff: Stellungnahme zum Ergebnis der Beweisaufnahme – Reaktionen der Sachverständigen -  Energie-Effizienz-Richtlinie
Sehr geehrter Herr Mag. Stocker,
heute, 14. Juni 2012, hat fand auf europäischer Ebene die höchst erfreuliche Einigung auf die lang erwartete Energie-Effizienz-Richtlinie statt.

Ich darf daher meine Einwendung zum o.g. Thema ergänzt um die heutige ots-Aussendung der E-Control nochmals einbringen:

Laut Jahresbericht 2010 hat Energie Steiermark 11393 GWh Strom verkauft.
Laut Energie-Effizienz-Richtlinie ist auch vorgesehen ist, dass Energieversorger verpflichtet werden, 1,5% Energie bzw. Strom gegenüber dem Vorjahresverbrauch einsparen. Dies entspräche auf Basis der Zahlen 2010 für Strom 170 GWh und damit 2,3 Grazer Mur-Staustufen.

APA OTS der E-Control vom 14. Juni 2012:

E-Control: Einigung auf EU-Effizienz-Richtlinie sehr erfreulich

Utl.: Verpflichtende Maßnahmen unerlässlich =

   Wien (OTS) - Die E-Control begrüßt die Einigung auf europäischer Ebene zur Energieeffizienz-Richtlinie. Damit wird ein eindeutiges Signal gesetzt und die Mitgliedsländer in die Pflicht genommen, ihre Energieeffizienz zu erhöhen. "Wichtig ist nun, dass sich die einzelnen Mitgliedsländer aktiv an die Umsetzung machen. Dabei ist es durchaus erwünscht, dass die einzelnen Länder die Zielsetzungen der Richtlinie nicht als Limit sehen", so E-Control Vorstand Martin Graf…
Energiewende nur durch konsequentes Energiesparen erreichbar 
Die Energieeffizienz ist jedoch der zentrale Baustein beim zukünftigen Umbau des Energiesystems. Dazu ein Beispiel: Der Zuwachs an Ökostrommengen wurde in der Vergangenheit vom Zuwachs an Stromverbrauch völlig kompensiert, was zur Folge hatte, dass der Anteil des Ökostroms am gesamten Stromverbrauch in den letzten Jahren eher konstant bis fallend war. Vorstand Graf: "Die Steigerung der Energieeffizienz und der Einsatz von smarten Technologien sind wichtiger als der Ausbau und die Förderung von neuen Erzeugungskapazitäten." 

Die Vorgaben auf europäischer Ebene und seitens der E-Control sind eindeutig: Energie-Effizienz zuerst. Daher ist die Errichtung der Mur-Staustufe Graz NICHT IM ÖFFENTLICHEN INTERESSE.
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